
Bereit für ÖSTERREICH 
Wir gehen bei der Nationalratswahl 2017 mit Verstand und Verantwortung ins 

Rennen. Als einzige unabhängige Partei Österreichs sind wir die Alternative zu 

den verbrauchten „Altparteien“ und grenzen uns von allen radikalen Kräften 

im Land ab. Wir wollen ein Sprachrohr für das Leben und für die Familien sein, 

setzen uns für Frieden und Sicherheit ein. Noch nie zuvor ist es bei einer Wahl um so viel gegan-

gen, vor allem aber die zunehmenden Flüchtlingsströme, der Verlust unserer eigenen Werte, 

wachsende Armut durch Arbeitslosigkeit sowie Angst und Orientierungslosigkeit in der Bevölke-

rung bestimmen unseren Alltag. Wir treten an, um uns für die Schwachen in unserem Land  

einzusetzen.  

Wir sagen „JA“ zum Leben ... 

  … denn  jeder hat ein Recht auf Leben! 
 

● Willkommenskultur für ungeborene, neu  

   geborene und behinderte Kinder 

● Generelles Abtreibungsverbot 

● Keine aktive Sterbehilfe 

● Verstärkte Beratung von Schwangeren 

● Wiedereinführung des „hippokratischen Eides“  

● Keine Pflegeleistung durch Roboter 

● Keine Forschung an Embryonen 

● Gesundheit erhalten, statt Krankheit verwalten 

● Förderung umfangreicher Maßnahmen für die 

   Gesundheit 
 

Mehr unter:  
Petition Hippokratischer Eid 
 

 

 

Lebensschutz-Papier 
 

 
 

Österreich in der Welt (EU) ...  

…. denn wir wollen Frieden und Sicherheit!  
 

 ● Stärkere Friedensbemühungen in Krisengebieten 

   (durch gerechte Wirtschaftsbeziehungen und  

   weltweite Förderung der sozialen Gerechtigkeit)  
 

● Verbot für Waffenlieferungen in die kriegsführenden  

   Länder durch EU und UNO 
 

● Geltendmachung der Verantwortung bei den   

   Verursachern der wirtschaftlichen Krisen und Kriegen      
 

● Schutz der verfolgten Christen weltweit 
 

Wir wollen eine demokratische EU  unter Bewah-
rung unserer Identität und Freiheit. Wir 

schätzen die ursprüngliche Idee eines vereinten 
Europas, das zur Sicherung des Friedens 
und der wirtschaftlichen Zusammenarbeit dient.  

 

„Verschleudern wir  
unser Erbe nicht“ … 
…  denn  unsere  Identität  macht unser  
Land so wertvoll! 

 
● Christliches Erbe trotz Zuwanderung erhalten  

● Förderung eines friedlichen Zusammenlebens  

  unter Berücksichtigung  auf unsere eigene  

  kulturelle Identität 
 
 

● Asyl soll zeitlich beschränkter Schutz vor  

  Verfolgung und Sicherung des Lebensunterhalts 

  sein 
 

● Kontrollierte Zuwanderung nach strengen 

   Regeln, unter Achtung der Menschenrechte 

 

● Keine doppelten Staatsbürgerschaften 

   und Wahlrechte 
 

● Keine Förderung antichristlicher Kunst  

   aus Steuergeldern 
 

● Erhaltung des Sonntags und  

   der christlichen Feiertage 
 

● Belassung der Kreuze in  

  öffentlichen Einrichtungen 

 

Lesen Sie unsere Pressemitteilung 1/2016:  
„Mehr Kontrollen bei den Einwanderern“   

Wir unterstützen  
das Comeback des  

Christentums 

http://p-on.voting/Inhalt/de/Petitionen/wiedereinfuehrung~des~hippokratischen~eides
http://www.cpoe.or.at/Inhalt/de/26%C5%82Lebensschutz
http://www.cpoe.or.at/Inhalt/de/2016-01-21/Home


  Familie muss leistbar sein … 

    … denn starke Familien garantieren ein starkes   

 Land!“ 

 

 „Wir sehen die Lösung in einem Grundeinkommen   

 für alle Familien, welches auch Alleinerzieher  

 und Patchworkfamilien miteinschließt  

● Ehe nur zwischen Mann und Frau 

● familieninterne Kinder– und Altenbetreuung fördern               

● Kindeswohl geht vor Wirtschaftsinteressen 

● Anerkennung der Familienarbeit (Erziehung, Pflege, Hausarbeit) als vollwertiger Beruf mit vollem                 

 Pensionsanspruch  

● Einführung eines Familienwahlrechts (Wahlrecht auch für ungeborene Kinder)  

● kein Gender-Mainstreaming  
 

Mehr unter : 

CPÖ Positionspapier zu Ehe und Familie  
 

Sorge um die Sozialschwachen… 
Gerechtigkeit für alle... 
… denn Recht auf Gerechtigkeit hat jeder!  

 
● Solidarität mit den Schwachen in der Gesellschaft 

 

● Gerechte Wirtschafts- und Sozialordnung  

  („Generationengerechtigkeit“) 

 

● Wohlstand erhalten 

 

● Wohnungspreise und Mieten steuerlich entlasten 

 

● Wiederherstellung des Vertrauens in die  

   Gerichtsbarkeit  

 

● Reduzierung der Gerichts– und Anwaltskosten: 
    Gerechtigkeit darf nicht am Geld  
   scheitern 
 

● Arbeitsplätze vorrangig für Österreicher         

 schaffen 

 

● „Hilfsfonds für Ungeborene und Familien“  

   Die CPÖ unterstützt speziell Familien, die unter  

   der Armutsgrenze leben und schwangere Frauen.  
 

     Mehr unter HILFSFONDS 

 
 

 
 

Wir lassen uns nicht  
bevormunden … 
…. denn mitdenken zahlt sich aus! 
 
● Mehr Freiheit statt Regulierung und Bürokratie 

 

● Wahlfreiheit der Eltern für Eigenerziehung  

   oder Fremdbetreuung 

 

● Pflege und Erziehung der Kinder ist das  

   natürliche Recht der Eltern 

 

● Kein Impfzwang 

 

● Wahrhaftige Berichterstattung in den Medien     

     
Mehr unter CPÖ-Magazin „WERTE“ 01/2017  

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

VOLKSBEGEHREN 

für  

einen  

O R F 

ohne Gebühren 

Familien sind Österreichs Reichtum 

http://www.cpoe.or.at/bilder/files/Sondernummer%20Ehe%20u%20%20Familie_2016%202b.pdf
http://www.cpoe.or.at/bilder/files/HILFSFONDS%20CP%C3%96.pdf
http://cpoe.or.at/Inhalt/de/Magazin_WERTE


Faires Wahlrecht 
Bürgerbeteiligung 
… denn wir wollen „Vielfalt statt Einfalt!“ 

 
●  Bürgerbeteiligung nach dem Schweizer Vorbild:  

   Wir wollen es nicht nur besser machen, sondern 

   möchten, dass immer mehr Bürger selbst aktiv für  

   ihre Interessen mitbestimmen können.  

 

●  Einhaltung der Bürger– und Menschenrechte  

   durch alle Bewohner 

 

●  Verkürzung der Gesetzgebungsperiode auf 4 Jahre  

   (bedeutet mehr Mitbestimmung, da die Bürger öfter  

   wählen können) 

 

●  Nach dem Schlamassel bei der Bundespräsidenten- 

   wahl 2016/2017:  

   Faires Wahlrecht und Beseitigung aller schikanösen  

  Bestimmungen für die Kandidatur bei einer Wahl 

 

●  Reduzierung der staatlichen Parteienförderung 

 

●  Wiederherstellung der umfassenden Gewalten- 

   trennung und Rechtsstaatlichkeit 

 

●  Gegen die Schaffung von „Führerparteien“ und  

   autoritären Regelungen für die Staatsführung 

 

●  Konzentrationsregierung:  In einer Regierung sollen  

   alle Parteien im Verhältnis ihrer Mandate vertreten 

   sein  
 

     Lesen Sie mehr unter : FAIRES WAHLRECHT 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
Bildung und Erziehung fördern 
….  denn wir brauchen mehr  
     Chancen für die Jugend! 
 

●  Differenziertes Schulsystem (nach Leistung,  

   Begabung, Individualität) statt Einheitsschulen,  

  unter Wahrung der Elternautonomie 

 

●  Beibehaltung des Religionsunterrichts 

 

●  Keine Frühsexualisierung im Kindesalter 

 

●  Entrümpelung der Lehrpläne 

 

●   Zentralmatura:  Ein Irrweg? 

 

●  Aufwertung handwerklicher Berufe  

 

●  Förderung der Jugend bei Ausbildung  

   und Arbeit 

 

 

  

          

 

 

Regieren bedeutet :  
 

     … dem Gemeinwohl dienen! 

 ●   Dankbar und würdevoll mit den alten Menschen          

      umgehen, 

 ●   Hilfe und Unterstützung für die arbeitenden Mitbürger 

      leisten, 

 ● gerechte Grundlagen für die Jugend schaffen 

 

                                                                   (Siehe Pressemeldung 4/2017 „CPÖ stellt sich der Wahl:  

 

POLITIK  
soll  

Ausdruck der  

NÄCHSTENLIEBE  
sein 

http://www.cpoe.or.at/Inhalt/de/2017-06-12/Home
http://www.cpoe.or.at/Inhalt/de/2017-06-12-1497266731/Home)


 

 

Wirtschaft fördern, 
Umwelt schützen ... 
 

… denn die Wirtschaft muss dem              
Menschen dienen und nicht umgekehrt! 

 
● Familienfreundlicher Arbeitsmarkt 

 

● Wirtschaften auf Basis der christlichen  

   Soziallehre 

 

● Verantwortungsvoller Umgang mit Ressourcen 

 

● Vorrang für erneuerbare Energien 

 

● Keine Zwangsbeiträge bei Kammern 

 

● Für den Erhalt des kostbaren Ackerlandes und  

   Belebung von Städten und Dörfern 

 

● Wasser darf nicht privatisiert werden 

 

● Keine Zustimmung zur weiteren Globalisierung  

   durch TTIP und CETA  

 

● Förderung der regionalen Wirtschaft 

 

● Gesunder Bauernstand - gesunde Lebensmittel 

 
 

Währungs– und Geldreform … 
… denn ohne Geld ist alles nichts 

 
● Nachhaltige Reform des Geld - und Währungs- 

  systems (Wiedereinführung des Trennbankensystems) 

 

● Abschaffung der Zinseszinsen  

(also der fortlaufenden Verzinsung von Kapital unter Einbezie-

hung der in den vergangenen Berechnungen gutgeschriebenen 

Zinsen) 

 

● Beibehaltung des Bargeldsystems 

 
 

      
 

 
 
 

 

Kein Missbrauch von       
Geldern ... 
….  denn wir brauchen gesunde  
      Finanzen! 
 

● Mehr Transparenz bei den Finanzen 

   durch Umsetzung der Transparenzdaten 

   bank 

 

● Offenlegung aller Zahlungsflüsse bei   

   öffentlichen Geldern als wirksames Mittel  

   gegen Korruption 

 

● Keine Spekulation mit Wohnbaugeldern  

   oder öffentlichen Geldern, stattdessen  

   Investition in heimische Unternehmen 

 

● Nachhaltige Senkung der Abgabenquote  

   und Vereinfachung des Steuersystems 

 

● Entlastung bei den Lohnnebenkosten 

 

● Schuldenbremse für alle öffentlichen  

   Haushalte 

 

● Keine Inseratenfinanzierung mit  

   öffentlichen Geldern 

 

● Größere Sparsamkeit in der Verwaltung 

 

 
 

! 
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